
 
 

Lehrhelfertagung 2019 in Durmersheim  

 

Am vergangen Samstag, den 16.02.2019, fand die alljährliche Lehrhelfertagung in Durmersheim statt. Dazu 

hatte Landesausbildungswart Markus Schmitt und sein Stellvertreter Jochen Seufert eingeladen.  

Die Tagung begann mit der Begrüßung durch den Landesausbildungswart. Neben den Lehrhelfern und zwei 

Lehrhelferaspiranten, konnten wir dieses Jahr die beiden Körmeister Richard Brauch und Robert Lang 

begrüßen. Auch Alexander Köpsel war wie bereits bei den letzten Lehrhelfertreffen, zur Unterstützung der 

beiden Landesausbildungswarte mit dabei.  

Nach einer kurzen Ansprache und einem Dankeschön an die Lehrhelfer für ihre geleistete Arbeit im 

zurückliegenden Jahr, musste Markus Schmitt leider das Ausscheiden der beiden Lehrhelfer Stephan 

Würzburger und Ronald Oleksik bekannt geben. An dieser Stelle möchten wir beiden für ihre geleistete Arbeit 

und ihren Einsatz in den letzten Jahren danken, und wünschen beiden für die Zukunft alles Gute.  

Im Anschluss daran, begann Jochen Seufert mit seinem Vortrag. Als erstes betonte er die Verantwortung eines 

Lehrhelfers. Hervorzuheben wäre hier die Arbeiten in den einzelnen Ortsgruppen und die Förderung aller 

Hundeführer der Landesgruppe, sowie die Loyalität zum Verein und zum Deutschen Schäferhund.  

Der zweite Punkt war das Verhalten auf einer Körung. Auf den Körungen sollen faire und gleiche Bedingungen 

herrschen. Hier liegt die Verantwortung beim Helfer, alle Hund gleich zu arbeiten, um dem Richter eine faire 

Beurteilung zu ermöglichen.  

Als letzten Punkt sprach er den Angriff auf den Hund aus der Bewegung an. Hier soll durch ein korrektes 

Abfangen des Hundes die Verletzungsgefahr minimiert werden. Es gibt immer mehr Hunde die bei dieser 

Übung sehr hohe Geschwindigkeiten erreichen. Dies machte es dem Helfer schwer, den Hund korrekt 

abzufangen und erfordert eine gute Vorbereitung.  

Der nächste Punkt auf der Tagesordnung waren die Lehrhelferprüfungen der beiden Lehrhelferaspiranten 

Marc Zillgitt und Tobias Kasper.  

Bestandteil der Prüfungen war ein ca. 10 minütiger Vortrag, eine schriftliche Prüfung und zum Abschluss ein 

praktischer Teil. Bei den Vorträgen wurden die Themen Aufwärmen und Vorbereiten des Hundes und 

Konditionierung des Hundes gewählt. Die schriftliche Prüfung haben beide bestanden und auch im späteren 

praktischen Teil konnten die beiden durch ihre Leistung überzeugen. 

Während die beiden Aspiranten ihre schriftliche Prüfung absolvierten, konnten die anderen Lehrhelfer bei 

bestem Wetter trainieren. Hierbei hatten die einzelnen Lehrhelfer die Möglichkeit mit verschiedenen Hunden 

zu trainieren und das gelernte umzusetzen, wie z.B. der Angriff auf den Hund aus der Bewegung.  

Mit einem gemeinsamen Mittagessen neigte sich die Tagung auch schon wieder dem Ende zu. Dabei wurden 

auch die Ergebnisse der Lehrhelferprüfung bekannt gegeben. Die Landesgruppe freut sich zwei neue 

Lehrhelfer begrüßen zu dürfen. An dieser Stelle Glückwunsch an euch beide, Marc Zillgitt und Tobias Kasper.   


